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DEVTSCIE RAGeschäftsberiecht für das Jahr 1912

Während des drelundvierzigsten Geschätfts
gares unserer Bank herrschte noch in der Mehrzahl aller

Kulturlänäer die seit 1909 aufsteigende und günstige wirtschaft
ſche Konjunktur Zwar mahnte die sich stärker ausprägende
eberiastung des Kapitalmarktes zur Vorsicht und veranlasste
echtzeitige Einschränkungen Die Ernte fiel im Durchschnitt
Sehr befriedigend aus die im Herbst regelmässig einsetzende
Jeldverteuerung schien Dank der getroffenen Vorbereitungen
i mässigen Grenzen zu bleiben der italienisch türkische Kon
iſt neigte seinem Ende 2zu die Hoffnung auf eine Fortdauer
er guten Konjunktur erschien berechtigt Aber der Ausbruch
es Balkankrieges und später die sich bei den Friedensverhand
ſungen ergebenden Schwierigkeiten schufen eine sich allmählich
verschärfende Beunruhigung und schlugen dem Wirtschaftsleben
um so tiefere Wunden als die politischen Besorgnisse in eine
Jeit lebhaftester Tätigkeit gefallen waren Der starke Einfluss
ſen die politischen Ereignisse im abgelaufenen Jahre auf das
feutsche Wirtschaftsleben ausgeübt haben tritt in ein helles
J jcht bei einer Vergleichung mit dem Gang der Dinge im Jahre
ſ911 In jenem Jahre der Marokkokrisis erreichten die politischen
ßesorgnisse ihren Höhepunkt im September und die im Oktober
eintretende Entspannung kam dem letzten Quartal zugute Im
fahre 1912 dagegen setzten die politischen Befürchtungen im
Oktober ein und trafen das letzte QOuartal mit ihrer ganzen
Wucht Die Wirkung drückt sich prägnant aus in folgenden
Ziffern Ende September 1912 war der Status der Reichsbank
um 165 Millionen Mark günstiger dagegen Ende November um
315 Millionen ungünstiger als zu den gleichen Terminen des Vor
jahres Die nach der allmählichen Besserung der ersten neun
Monate plötzlich eingetretene und sich auf den kurzen Zeitraum
von acht Wochen zusammendrängende Verschlechterung des
Reichsbankstatus betrug also gegenüber dem Vorjahr 480 Mill
Mark und die UVrsache dieser gewaltigen Mehrbelastung ist ganz
vorwiegend in der Einwirkung der politischen Krisis auf die
Geld und Kreditverhältnisse zu suchen Dabei hat sich der
Goldvorrat der Reichsbank im Berichtsjahre nicht vermindert
sondern um einen mässigen Betrag gehoben

Erfreulicherweise dürfen wir auch dieses Mal ebenso wie
im Vorjahre für die Zeit der Marokkokrisis die Feststellung
machen dass der deutsche Geld und Effektenmarkt die schwere
Belastungsprobe der politischen Erregung nicht schlechter be
ſtanden hat als die Hauptmärkte des Auslandes Dabei stand
der deutsche Geldmarkt durchaus auf eigenen Füssen Eine Er
leichterung war dass durch das Abstossen ausländischer nament
lich amerikanischer Papiere ein Teil unserer Zahlungen an das
Ausland für Importe etc beglichen und sogar Gold herangezogen
werden konnte Die grosse Bedeutung eines starken Besitzes
an J Auslandswerten ist hierdurch wieder schlagend erwiesen
worden

Zunehmender Kapitalbedarf anziehende Preise und Löhne
und als Folgeerscheinung Steigen des Zinsfusses und weiteres
Sinken der Kurse der festverzinslichen Wertpapiere bildeten in
der ganzen Welt die Grundmotive der wirtschaftlichen Entwick
lung Die englische Volkswirtschaft erlitt schwere Schädigung
durch grosse Arbeiterausstände in der Kohlenindustrie In den
Vereinigten Staaten hinderte die UVnsicherheit der innerpolitischen
Iage trotz glänzender Ernten die Entwicklung der Geschäfte
erst wenn der neu gewählte Präsident und die ans Ruder ge
langte demokratische Mehrheit das Maass der zu erwartenden
Herabsetzung der Zölle bestimmt haben werden dürfte dort die
Grundlage zu neuer Zuversicht gegeben sein

Für die deutsche Volkswirtschaft ergab die Statistik auf fast
allen Gebieten neue Höchstbeträge

Die Einfuhr stieg im Berichtsjahre um 586 Millionen auf
10,292 Millionen Mark die Ausfuhr noch erheblich mehr
nämlich um 783 Millionen auf 8,888 Millionen Wir ziehen dabei
zum Vergleich die berichtigten Zahlen für 1911 heran Der
Aussenhandel der wichtigsten Kulturstaaten zeigt Deutschland
an zweiter Stelle

Ein und Ausfuhr in 1912 ohne Berücksichtigung der
Durchfuhr

England 22,858 Millionen Mark
Deutschland 19,180Vereinigte Staaten 17,714
Frankreich e 11,816 e 95

Kuch die Zahlungsbilanz war für Deutschland günstig
die Einfuhr von Gold überstieg die Ausfuhr um 200 Millionen
gegen 124 Millionen in 1911

Der technische und organisatorische Ausbau der deutschen
ontan und Hütten Iudustrie hat die Leistungsfähigkeit dieser wichtigen Zweige der nationalen Produktion auf

einen in keinem anderen Lande übertroffenen Stand gebracht und
hre Konkurrenzfähigkeit auf dem Weltmarkte neuerdings ge
steigert wie sich im Berjchtsjahre erwilesen hat und auch in

Weniger guten Zeiten bewähren dürfte Die deutschen Banken
haben an diesem Ausbau der die Neuinvestirung gewaltiger
Kapitalien erforderte wirksam mitgearbeitet

Die Rohelsen Er zeugung stieg um mehr als zweiMillionen Tonnen die deutsche Eisenerzeugung errelcht ſetzt
beinahe den vierten Teil der Weltproduktion Ein Vergleich
zeigt auch hier Deutschland an zweiter Stelle

Roheisen Erzeugung 1912
Vereinigte Staaten 29,7 Millionen TonnenDeutschland g
England S e 10,5 eFrankreich

Die deutsche Steinkohlenför derung stieg um mehr
als 10 auf 177 Millionen Tonnen die Koks Erzeugung von 25
auf 290 Millionen Tonnen ausserdem wurden 82 Millionen Tonnen

raunkohle gefördert
Pef Die im Ausland oft verbreitete Behauptung das Deutsche
elch sei übervölkert und deshalb landhungrig wird durch die

tsache widerlegt dass mit dem steigenden Wohlstand in Stadt
ma Land nicht nur die vormals erhebliche deutsche Aus
0 an derung verschwunden ist sondern dass zur Bestellung
des Bodens und Bergung der Ernten sowie im Bergbau und
nderen Industrien über 600 000 ansländische Arbeiter in Deutsch
and ihr Brot finden
in as Volkseinkommen hat sich weiter vermehrt Die
n ommensteuerveranlagung in Preussen für das Finanzſahr

wur 13 ergab ein GCesamteinkommen der preussischen Zensiten
an 15,240 Millionen Mark gegen 14,487 und 13 710 Milſionen

n in den beiden Vorjahren und gegen 6,086 Millionen Mark
i ahre 1896 In diesen Ziffern ist nicht enthalten das steuer
eie Einkommen der Zensiten deren Jahreseinkommen hinter

völ 900 zurückbleibt Beſcanntſich repräsentfert Preussen an Be
kerung und Wohlstand rund 60 Von ganz Deutschland

n Die Kapitalbildung war eine kräftige dass sie aber
der ganzen Welt und speziell auch in Deutschland von demhltatbedart überholt worden ist geht aus vielen Anzeichen

Die im Berichtsjahr mit dem Reſchsstempel versehenenneuen Effekten zuzüglich der stempelfreien Anleren des Reichs

und der Bundesstaaten erreichten mit rund 4 Milliarden Mark
Dyn um rund eine halbe Milliarde höheren Betrag als im Vor
ahr

Die Sparkasseneinla gen sind weniger als in früheren
Jahren gestiegen in Deutschland immerhin schätzungsweise
noch um erheblich mehr als 600 Millionen während sie in
Frankreich sich sogar absolut vermindert zu haben scheinen
Dabei haben zweifellos die Kriegsbefürchtungen eine Rolle ge
spielt Die Einlagen in deutschen Sparkassen übersteigen sehr
erheblich den Betrag von 18 Milliarden Mark und damit die
sämtlichen Einlagen und Kreditoren der deutschen Banken um
annähernd das Doppelte

Das Baugeschäft befindet sich noch immer in ge
drückter Lage dazu haben beigetragen Ueberspekulation und
teures Geld aber nicht zum geringsten Teil auch die verfehlte
Wertzuwachssteuer deren Abschaffung nur eine Frageder Zeit sein dürfte Die ungünstige Lage des Marktes für
städtischen Grundbesitz hat gewisse Mängel der Hypotheken
Gesetzgebung ins Licht gerückt und die Neigung der Kapitalisten
zur Interessennahme an Nachhvpotheken empfindlich zurück
gedämmt

Die weiterekntwicklung des wirtschaftlichen Lebens
hängt durchaus von dem Gang der politischen Ereignisse ab
wird aber auch bei deren doch von den europäischen Gross
mächten gewollter und jedenfalls von den Völkern allgemein
erhoffter friedlicher Lösung von der nur langsam zu bessernden
Lage des Kapitalmarktes bedingt sein Die deutsche Volkswirt
schaft als Ganzes bedarf nach der stitrmischen Ausdehnung der
letzten Jahre einer Periode ruhigerer Entwicklung um die stark
in Anspruch genommenen Kredite zu konsolidieren und so die
erweiterten Grundlagen unseres Erwerbslebens neu zu festigen

Auf die einzelnen Zweige unseres Geschäfts übergehend be
richten wir
i Unser Gesamtumsatz2 betrug 132 Milliarden Mark gegen
r P iliarden im Vorjahr Die Zunahme entfällt ganz auf die

ilialen
Der BReichsbanksatz betrug im Durchschnitt 4,946 25

gegen 397 26 im Vorjahr der Berliner Privatdiskont 4,22 26
gegen 3,53 25

Wir haben uns eine weitgehende Beschränkung
auferlegt um durch Anlage grosser Summen in deutschen
Schatzanweisungen sowie Einschränkung der bewilligten Effekten
Lombardvorschüsse und Reports wenn auch unter Verzicht auf
die volle Ausnutzung des erhöhten Zinsfusses unsere Position
stark zu halten Das Kommissionsgeschäft in Effekten war zeit
weilig sehr lebhaft Unser Akzept wurde stark in Anspruch ge
nommen namentlich gegen Ende des Jahres durch die Baumwoll
importe diese und der erhöhte Preis vieler Waren erklären die
Steigerung unseres Akzeptumlaufs dem eine entsprechende Er
höhung der Vorschüsse auf Waren und Warenverschiffungen
gegenübersteht Zwei Drittel des Plus an Akzepten entfällt auf
unsere die überseeische Wareneinfuhr vermittelnden Filialen
Das Aval Konto hat sich dagegen durch Erledigung einiger
grösseren Bürgschaften ermässigt Der Ertrag der eigenen
Effekten und Finanzgeschäfte war naturgemäss niedriger als in
den letzten Jahren e

Für Steuern und Abgaben hatten wir AM 581 340 04
zu zahlen für Stempel sind ausserhalb des Unkosten Kontos
zu Lasten der betreffenden Bechnungen ausserdem erlegt worden
annähernd 10 Millionen Mark

Für Talonsteuer mussten wir aus dem Reingewinn des
Berichtsjahres wieder M 400,000 zurückstellen
b re Filialen haben befriedigende Ergebnisse ge

racht
Der durch uns vermittelte Warenaustaus ch mit dem

europäischen Auslande und den überseeischen Ländern war um
fangreicher als je zuvor Die Deutsche Veberseeische
Bank zeigt erfreuliche Entwicklung und wird nach starken
Reservestellungen wie im Vorjahr 9 25 Dividende verteilen

Die Zahl unserer Kontokorrentverbindungen bei
der Zentrale einschliesslich der bei unseren Depositenkassen in
Berlin und seinen Vororten geführten Rechnungen betrug am
Schlusse des Berichtsjahres 192,637 gegen 183,621 im Vorjahr

Die Zahl der bei unserer Bank überhaupt geführten Konten
sich beim Jahresschluss auf 268,812 gegen 254,474 Ende

Während des Berichtsjahres gingen bei der Zentrale an
Wechseln ein und aus 4,311,610 Stück im Gesamtbetrage von
M 18 174,046 606 18 Ein Abschnitt betrug im Durchschnitt
M 215 10 rig M 4,448 60 im Vorjahr

Die Zahl unserer Beamten hat sich von 6137 auf
6495 gesteigert Wir haben auch im Berichtsjahre mit Zu
stimmung unseres Aufsichtsrates den Beamten eine Teuerungs
zulage bewilligt

Die Abschreibungen auf Bankgebäude haben wir aber
mals höher eingesetzt weil durch den Abbruch wertvoller Ge
bäude eine Wertverminderung unseres Grundbesitzes eingetreten
ist Das neue Bankgebäude in Brüssel befindet sich im Bau
unser dritter Baublock in Berlin soll im neuen Jahre begonnen
und durch einen zweiten Bogen mit dem ältesten Baublock ver
bunden werden Zur Schaffung einer auf Jahre hinaus genügen
den BReserve an Räumen für unseren hlesigen Geschäftsbetrieb
haben wir im Berichtsjahre das benachbarte grosse Grundstück
Mauerstrasse 37/42 er worben

Der Ertrag aus Dauernden Beteiligungen und
Kommanditen setzt sich zusammen aus den für 1911 verein
nahmten Dividenden auf unseren Besitz an Aktien

der Deutschen Uoberseeischen Bank 9 25
der Bergisch Märkischen Bank 7 95
der Deutsch Ostafrikanischen Bank 8
der Deutschen Vereinsbank 6
des Essener Bankvereins 7 25
der Essener Credit Anstalt 8
der Hannoverschen Bank 714 95
der Aer n eieonen Hvpotheken und Wechselbank

der Niederlausitzer Bank G 6
der Oldenburgischen Spar und Leih Bank 0
der Pfälzischen Bank 7 26
der Privatbank zu Gotha 65
der Rheinischen Creditbank 7
des Schlesischen Bankvereins 74
der Württembergischen Vereinsbank 7

und der Deutschen Treuhand Gesellschaft 15
Unser Gesamtbesita an Aktlen dieser lustitute hat sich

namentlich durch Vollzahlung von Aktien der Deutschen Ueber
seeischen Bank Serie VI und Aktien der Privatbank zu Oothu
sowie durch ausgeübte Bezugsreehte auf neue Aktien des Schle
sischen Bankvereins und der Hannoverschen Bank vermehrt
Auch haben wir einen Betrag von Aktien der uns seit Jahrzehnten befreundeten und in wichtigen Unternehmungen mit uns l

t

verbündeten Deutschen Vereinsbank in Frankfurt a M unter
die Dauernden Beteiligungen aufgenommen Der durch den
Tod seines Präsidenten und Hauptaktionärs verwaſste Essener
Bankverein wird von der Essener Credit Anstalt aufgenommes
an der wir seit vielen Jahren durch Aktienbesitz erheblich be
teiligt sind Die zu dem Zweck der Fusion vorgenommene ein
gehendere Prüfung des Status des Essener Bankvereins hat
Immobilisationen und Verluste ergeben die eine avanderung
des geplanten Umtauschverhältnisses von ursprünglich 2 zu 3
auf 3 zu 5 bedingen Die Aktien des Essener Bankvereins be
finden sich zum weitaus grössten Teile noch in erster Hand
unsere eigene Beteiligung wird somit künftig unser Interesse an
der Pssener Credit Anstalt erhöhen zie uns nahestehenden Unternehmungen in ger Türkei
hatten in dem Berichtsjahr unter besonders schwierigen Verhält
nissen zu arbeiten Zwar hat der Krieg mit Italien die wirtschaft
lichen ünd finanziellen Verhältnisse des türkischen Reiches nicht
allzusehr in Mitleidenschaft gezogen Dagegen ist derr im Oktober
ausgebrochene Krieg mit den Balkanstaaten nicht nur politisch
sondern auch wirtschaftlich und finonziell für die Türkei eine
schwere Prüfung Angesichts des militärisch ungünstigen Verlaufs
der Kriegsereignisse ist die wirtschaftliche Widerstandskraft des
Landes und auch seine finanzielle Zähigkeit immerhin bemerkens
wert Während die siegreichen Balkanstaaten Moratorien erliessen
konnte die Türkei von einer solchen Massnahme absehen Grössere
Zahlungseinstellungen sind nur in ganz vVereinzelten Fällen vorge
kommen die Banken sind von grösseren Verlusten verschont ge
blieben und speziell unsere Konstantinopler Filiale hat im Be
richtsjahre weitere Fortschritte machen und ihre Erträgnisse
steigern können Die türkische Finanzverwaltung hat obwohl ihr
im Gegensatz zu den Ballanstaaten keine neuen Mittel von den
europäischen Geldmärkten zuflossen ihre Verpflichtungen nament
lich für den Dienst der Staatsanleihen mit anerkennenswerter
Korrektheit und Pünktlichkeit erfüllt Aber die im Dezember des
Jahres zum ersten Male unter dem neuen Regime eingetretene
Stiockung in den Gehaltszahlungen zeigt dass die Türkei nicht mehr
für lange Zeit der ſinanziellen Unterstützung von Aussen entbehren
kann Wir hofſfen dass es auf dem Boden der Gemeinschaftlich
keit der Interessen gelingt den türkischen Staatsfinanzgen die Mög
lichkeit einer Erholung von den Folgen des Krieges zu geben und
die Rechte der türkischen Staatsgläubiger bei dem Friedensschluss
zu schützen

Im Einzelnen ist über unsere türkischen Geschäſte folgendes
zu sagenDie Anatolische Bahn hat gegenüber dem bisher gün
stigsten Jahr 1911 eine neue erhebliche EPinnahmesteigerung er
zielt Während im vorigen Jahr die Linie Haidar Pascha Angora
zum ersten Male den Garantiebetrag überschritt hat im Jahre
1912 auch die Linie Eskischehir Konia einen Ueberschuss über
die Garantie gebracht Pie türkische Regierung bezieht für das
Jahr 1912 statt der früheren Zuschüsse einen Einnahmeanteil r
rund einer Miltion Francs Allerdings entfälit ein erheblicher Te
der Einnahmen auf die Militärtransporte aber trotz des Krieges
un einer nur mittelmässigen Ernie blieben die Einnahmen aus
dem Privatverkehr kaum hinter den Rekordeinnahmen des Jahres
1911 zurück Die Bewässerungsanlagen in äer
Koniaebene sind bis auf einige nicht wesentliche Vollendungs
arbeiten fertiggestellt worden die provisorische Abnahme ist im
Dezember erfolgt und die Bewässerung wird in diesem Frühjahr
zum ersten Male fumktionieren

Der Weiterbau der Bagdadbahn hat trotz der durch die
beiden Kriege geschaffenen Erschwerungen grosse Fortschritte
gemacht Es sind im Berichtsjehr obwohl die Ereignisse in der
zweiten Jahreshälfte Veranlassung zu einer Verlangsatmung des
Bautempos gegeben haben nicht weniger als 370 neue Kilometer
dem Betrieb übergeben worden Im Osten erreicht der Schienen
strang jetzt den Euphrat

Die makedonische Bahn und die Orientbahn
haben bis zum Ausbruch des Balkankrieges gut gearbeitet und
weitere Fortechritte gegenüber dem Vorjahr erzielt Die durch den
Krieg herbeigeführten territorialen Veränderungen die in ihren
Einzelheiten noch nicht feststehen werden von einschneidender
Wirkung auf die Verhältnisse dieser Bahnen sein Wir zweifeln
jedoch nicht dass die wohlerworbenen Rechte des in diesen Bahnen
investirten Privatkapitals ebenso wie die Rechte der türkischen
Staatsgläubiger eine gebührende Berücksichtigung finden werden

Die Gesellschaft für elektrische Hoch und
Untergrundbahnen in Berlin wird im laufenden Jahre
die Linien Spittelmarkt Alexanderplatz Schönhauser Allee und
die westlichen Erweiterungen vom Wittenbergplatz nach der
Uhlandstraße und nach dem Nürnberger Platz dem Betrieb über
geben An diese wird sich die Wilmersdorfer und Dahlemer Bahn
anschließen für welche die Hochbahn ebenso wie für die Schöne
berger Bahn den Betrieb übernimmt sodass sich die Länge der
von ihr betriebenen Linien um rund 705 die der eigenen Linien
um etwa 445 erhöhen wird Die Verwaltung erwartet von diesen
Vergrösserungen eine erhebliche Befruchtung der alten Strecken

Sehr günstig war das Berichtsjahr unseren Unternehmungen
auf dem Gebiet der Erdöl Industrie Die Produktions Gesellschaft

Steaua Romana erhöhte ihre Dividende für 1911/12 auf
99 die Verkaufsgesellschaft EFuropäische Petroteum
Union schüttete für 1911 1052 Gewinn aus Die Steigerung
der Preise aller Petroleumprodukte sowie die zunehmende Un
entbehrlichkeit des Benzins Heizöls und Leuchtöls sichern diesen
Gesellschaften auch für das nächstfolgende Geschäftsſahr und da
rüber hinaus erfreuliche Ergebnisse In Anbetracht der eigeutüm
lichen Verhältnisse im Erdöl Geschäft hatten wir schon bei Auf
nahme dieser Unternehmungen vor einem Jahrzehnt eine Hilfs
gesellschaft errichtet um die Behauptung der Kontrolle über die
Produktions und Verkaufs Organisationen zu erleichtern zu diesem
Zwecke wurde s Zt die Deutsche Petroleum G ge
schaffen welche für ihr letztes Geschäftsjahr gleichfalls die seither
Vorsichtig auf 55 gehaltene Dividende auf 75 erhöhen konnte und
sich in günstiger und starker 7ositios befindet

Wir haben im Laufe des Berichtsfakres der Reichsregierung
die gewünschte Mitarbeit bei der Vorbereitung des Gesetzeniwurfs
zur i rrmng eines deutschen Leuchtölmonopols ge
leistet Unsere Petroleunninternehmungen würden aus der Annahme
des Gesetzentwurfs keine anderen Vorteile ziehen als jeder andere
Leuchtölproduzent nämlich zur Erlangung eines von der Willkür
einer ausländischen Gesellschaft befrelten deutschen Marktes einen
Weitergehenden Vorteil haben wir niemals angestrebt

Von neuen Konsortialgeschäften an welchen wir
uns im Berichtsjahre als Haupibete igte oder Emittenten interessiert
haben und die zum gröässten Teil im Berichtsjahre abhgewickelt wor
den sind erwähnen wir die folgenden

Vebernahme von
49 le en des Deuischen Reiches und Preussjschen

Staates
49 Bayerischer Staats Anleihe von 1912
49 n Staats Anleihe Von 1912
45 Baclischer Siaats Anleihe von 1912
49 Oldenburger Staats Anleihe von 1912 Bremer Filiale
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Provinz Pommernder
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45 Anleihe der Gesellschaft für elektrische Hoch und Un

41 ihen der Siemens Schuckert Werke G m b Hder S

A der
41 t der z Brünin

furter Filiale der Buderus sc
anstalts Betriebs Gesellschaft der Gesellschaft für Teer

m b H der Gewerkschaften GlückaufBeria und Giuckauf Oet der fiohenlohe Werke
der Niederlausitzer Kohlenwerke der Rybniker Stein
kohlen Gewerkschaft der Vereinigten Hanfschlauch
Gummiwaren Fabriken der Voigt Haeffner A G

rankfurter Filiale der Hamburg Bremer Aifrika Linie
remer Filiale

Neuen Aktien der Schubert Salzer Maschinenfabrik Aktien
gesellschaft

Gründung der
Société Commerciale Belgo Allemande du Congo

Einführung von
45 Anleihe der Provinz Brandenburg
45 Anleihe der Rheinprovinz
475 Anleihe der Provinz Westfalen
47 Anleihe der Stadt Breslau
476 d elen der Landschaftlichen Bank der Provinz

chsen

45 Ritterschaftlichen Pfandbriefen der Westpreussischen
Landschaft

45 Pfandbriefen der neuen Westpreussischen Landschaft

49 reren H e in W erzi ypotheken er Mecklenburgischen Hypoa Wechselbank

Aktien der Steaua Romana G für Petroleum Industrie
Breslauer Spritfabrik A Ernst Schiess Werkzeug
Maschinenfabrik A Ka ruspinnerei Stöhr
CD AvG Aktiengesellschaft Veser Harburger Eisen
W Bronzewerke A Stahlwerke Rich Lindenberg

Kapitalerhöhungen
der Deutsch Australischen Dampfschiffiahrts Gesellschaft

Hamburger Filiale Hamburg Amerikanischen Pachetfahrt
Aktien Gesellschaft Bayerischen Handelsbank des Berliner
Mahkler Vereins Essener Bankvereins der Hannoverschen
Bank Niederlausitzer Bank des Schlesischen Banlkvereins
der Württembergischen Vereinsbank Warschauer Disconto
Bank Bank für elektrische UVnternehmungen Accumulatoren
fabrik A Allgemeinen Elehktricitäts Gesellschaft Berg
mann Elehktricitäts Werke A Deutsch Ueberseeischen

Eiektricitäts Gesellschaft Gesellschaft für elektrische Be
leuchtung vom Jahre 1886 St Petersburg Kraftübertragungs
Werke Rheinfelden Julius Berger Tiefbau A des Bochu
mer Vereins für Bergbau Gussstahlfabrikation der Che
mischen Fabrik Griesheim Elektron rankfurter Filiale
Consolidation Deutschen Continental Gas
Gesellschaft des Deutsch Luxemburgischen Bergwerks 8
Hütten Vereins A G der A G Düsseldorfer Eisenbahn
bedarf vorm Cari Weyer Co Carl Hamel A G Dresd
ner Filiale Hasper Eisen und Stahlwerke Mannesmann

Breslauer Disconto Bank
Bank für Handel und Industrie

Darmstädter Bank
Die Generalversammlung der Breslauer Disconto Bank hat

am 3 März 1913 beschlossen den mit unserer Bank geschlosenen
Vertrag zu genehmigen auf Grund dessen das Vermögen der
Breslauer Disconto Banksals Ganzes unter Ausschluss der Liqui
dation mit Wirkung vom l Januar 1913 ab auf unsere Bank
übergeht und dagegen für die nicht in unserem Besitz befindlichen
Aktien der Breslauer Disconto Bank Aktien der Bank für Handel
und Industrie nach dem unten angegebenen Verhältnis gewährt
werden

Nachdem die Beschlüsse der Generalversammlung in das
Handelsregister eingetragen sind fordern wir die Aktionäre der
Breslauer Disconto Bank hiermit auf ihre Aktien mit Gewinn
anteilscheinen für 1913 u ff und Erneuerungsschein arithmetisch
geordnet mit einfachem bei den untenstehenden Stellen erhält
lichem Verzeichnis zum Umtausch einzureichen Gegen Ein
reichung von nom M 1200 Aktien der Breslauer Disconto
Bank mit Dividendenscheinen ab 1 Januar 1913 u ff und Er
neuerungsschein werden nom M 1000 Aktien unserer Bank
mit Dividendenscheinen ab I Januar 1913 u ff gewährt
Gleichzeitig gelangen 22 25 d h M 15 auf ſede Aktie von
M 600 und M 30 auf jede Aktie von M 1200 gegen
Quittung zur Auszahlung

Die Einreichung der Aktien hat innerhalb der Frist
vom 10 Märs bis 10 Juni 1913 einsehliesslich

bei den nachstehenden Stellen während der bei jeder üblichen
Geschäftsstunden zu erfolgen
bei der Bank für Handel und Industrie in Berlin und

Darmstadt

deren Pllialen Düsseldorf Frankfurt a
Halle a Hamburg Hannover Lelpzig
mannheim Höonohes NHürnberg Stottin
Strassburg i Els

und deren Nlederlassangen bezw Depositenkassen in
Bamborg Gotthus Forst I Fraoicturta O Froihurg l Br Fürth l Br Giosson
Grolfswald Guben Landau Pfalz Lud

vigsehafen Neustadt a d Haardt Offen
2aoh a Prenzlau Ouodlinburg Sorau
Spremboerg Stargard i Wiosbadon

ferner bei den von uns übernommenen bisherigen Nloder
lassangen der Breslauer Disconto Bank in

Breoslau Beuthen O Glatz Gleiwitz
Sörtitz Habeolsohwerdt Jauer Kattowitz
e
yslowitz Neus Oppoln RatiborRybnik Zabreso Ziegen

augserdem in
bei Herrn H M Fliesbaoh s Wwe

bei der Osthank für Handoler und Geoworbe und deren a
o80n lichen NledoriassungenDiejenigen Aktien der Breslauer Hisconto Bank die inuer

regedorf Emden Halberstadt Königsberg i Pr München
45 n e Lawirischatlichen Kreditverbandes et

Ptandbrietamts für wickelt worden

45 An von 1912 der Emscher Genossenschaft Boden Credit Anstalt der Banque Balkanique45 Oesterreichischer Staats Renten Anleihe unä Staats 41 Anleihen der Elektricitäts Lieferungs Gesellschaft der
Schatzscheinen Bulgarischen Scha i Maschinenfabrik Th der Neuen Senftenberger

45 Anleihe der Schwelzerischen Bundesbah Kohlenwerke der Braunkohlen und Brikett Industrie
4i Anleihe Serie III der Anatolischen Eisenbahn Gesell A G

Siemens lHalske Akctiengeseilschaft der Elektro und andere mehr
Alctiengesellschaft für Elektricitäts

Sohn A G Frank
Eisenwerke der Gas

Oberrealschule zu Delitzsch

ſüer A Sprecher s n A reitions Gner Filiale Stassfurter Chemischen Fabrik des Vereins
Chemischer Fabriken A G Zeitz der Allianz Versiche

Ar G und der Citas Société anonyme Industrielle
rts au Stanley Pool

onsortialgeschäften sind im Berichtsjahre abge

Aktien der Danziger Privat Aktien Bank der Westdeutschen

T

Von älteren

Aktien der Gelsenkirchener Bergwerks des Lothringer
Hüttenvereins Aumetz Friede der Wittener Stahlröhren
werke der Nordstern Unfall und Haftpflicht Versiche
rungs G

Unser Konsortial Konto Zentrale und Filialen bestand am
Jahresschlusse aus

49 Betelligungen an deutschen Staats
und Kommunalanleihen
und Obligationen in
ländischer Gesell
schaften M 14 605 698 95116 an Aktieninländis cher
Gesellschaften 16 104 968,8958 S an ausländischenStaats und Kommunal
Anleihen und Eisenbahn
GeschAften

99 v an Obligationen und
Aktien aus ländischer
Gesellschaften 4441 494,18

19 an GrundstücksGeschäfien 6140 668 95
M 49 418 750,16

Das Konto eigener Ffekten Zentrale und Filialen
setzt sich zusammen aus

Staats und Kommunal Papieren sowie
Deutschen Pfandbriefen in
120 Gattungen,

Eisenbahn und industriellen Obligationen
in 88 Gattungen T7145 278,16Eisenbahn Bank und Industrie Aktien
in 175 Gatiumgen 94939 215,73Diversen 152 367,42zusammen M 52 315 091,19

Wir besassen am ſahresschluss deutsche
Staats anleihen und deutsche Schatzanweisungen
im Buchwert von A 136,714,237 95

S8125 919,19

M 35 518 229,88

In den Aufsichtsrat wurde in unserer letzten Generalversamm
lung neu gewählt Herr Generallandschaftsdirektor
Geh Oberregierungsrat Dr Wolfgang Kapp Wir
hatten den Tod des Herrn Geheimen Kommerzienrats
Carl Funke in Essen zu behklagen der am 15 April unserem
Aufsichtsrat und seinem übrigen grossen Wirkungskreis entrissen
wurde Ein ehrendes Andenken bleibt ihm auch bei uns gesichert

In den Gesamtvorstand der Bank ist eingetreten dessen früher
stellvertretendes Mitglied Herr Oscar sSchlitter der für
mehrere Jahre an die Spitze der Direktion der Bergisch Märkischen
Bank in Elberfeld getreten war und nun zu uns zurückgekehrt ist
ferner Herr Oscar Wassermann bisheriger Mitinhaber des
Bankhauses A E Wassermann in Berlin

Unser stellvertretender Direktor bei der Hauptniederlassung
Herr Gustav Meisnitzer ist nach 40 Jahre lang der Bank
geleisteten treuen Diensten zu unserem Schmerz verstorben

Die Herren Friedrich Beltermaunn Selmar Fehr
Julius Köhler Adolf Kohn Oscar Krause Lud
werden gemäss SS 290 305 HGB für kraftlos erklärt Die gegen
die für kraftlos erklärten Aktien auszureichenden Aktien unserer
Bank werden wir für Rechnung der Beteiligten bestmöglichst
zum Börsenpreis verkaufen und den Erlös zuzüglich der auf die
kraftlos erklärten Aktien entfallenden Barzahlung von M 15
auf jede Aktie von M 600 und M 30 auf jede Aktie von M 1200
zur Verfügung der Beteiligten halten Das Gleiche gilt in An
sehung eingereichter Aktien welche die zum Umtausch in unsere
Aktien erforderliche Zahl nicht erreichen und uns nicht zur Ver
wertung für Rechnung der Beteiligten zur Verfügung gestellt
sind

Im übrigen werden eventuelle Ankäufe von Aktien der
Breslauer Disconto Bank behufs Komplettierung oder Verkäufe
von nicht umtauschfähigen Aktienbeträgen durch die oben ge
nannten Stellen Vermittelt

Berlin im März 1913

Bank für Handel und Industrie

Amkliche Bekanntmachungen

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a

Böckkraße 1 belegene im Grundbuche Band 22 Blatt 867 zur Zeit
der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen der
Ehefrau Hedwig Pärſch geb RNebe in Halle a S eingetragene
Hausgrundſtück Kart ubl 1 Parz 1583/260 Eckwohnhaus mit Hof
raum Waſchhaus und Kohlenſtall von 3 ar 37 qm 1940 Mark jähr
licher Nutzungswert

am 26 April 1913 vormittags 10 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Halle a
Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der Berſteigerungsvermerk iſt am 28 Januar 16913 in das
Grundbuch eingetragen

Halle a den 21 Februar 10913
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Ansſchreibung
Die Neupflaſterung der Torſtraſze zwiſchen Ranniſcherplatz

un b ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
worden

Angebote ſind bis
reitag den 14 März 1915 vormittags 10 2thrim Magiſtrats Bureau I Zimmer Nr 3 des Wagegebäudes ein

zureichen woſelbſt dio Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen
und auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 6 März 1913
Städtiſches CTiefbaugamt

Ausſchreibung
Die Neupflaſterung der Salzgrafenſtraße zwiſchen Pren

röhren Werke Maschinenſabrik Augsburg Nürnberg

1 April d J

vwig Teiftmann Emil Rothachker Beinkol
bert und Theodor Veyer wurden zu A a Siebei der Hauptniederlas ärnannt btellungecirebtore

ndoner Filiale hatte mit uns den Tod ihres P
tionsmitgliedes Herrn Harold Alfred Smart zu Direhder seit 21 Jahren unserem Kreise angehört hat beklagen

Der Direktor unserer Frankfurter Filiale Herr Her
Maier hat sich nach mehr als 25 jährigem unermüdüchen n
ken im Dienste der Bank in den Ruhestand zurü Wir

In Dresden wurde Herr Adolf Kraemer bisher Prokurt
zum stellvertretenden Direktor der Filiale ernannt bei der Leip t
Filiale Herr Karl Burgharadt in gleicher Weise ver Figer

In Bremen verloren wir durch den Tod Herrn fus
Scho l welcher seit 1876 als Mitgiied des Lokalauseett 27
unserer Filiale wertvolle Dienste geleistet hatte usses

Infolge Wegzuges des Herrn Minister Karl Bünz von K
stantinopel trat an die zu besetzende Stelle in den Lokcalaussch e
ein sein Nachfolger im Verwaltungsrat der Dette Publique u
mane Herr Minister Rudolf Pritscr

Einschliesslich des Vortrages aus 1911
von 2 569 433,63 Mk nach Vornahme der
Abschreibungen auf Bankgebäude und
Mobilien im Betrage von 4023 808,97 Mk
und Rückstellung von 400 000 Mk für
Talonsteuer beläuft sich das Erträgnis
des Jahres 1912 auf

Hiervon erhalten zu
nächst die Aktionäre
G Dividende auf
200 000 000 Mk
nach S 36b der

34 348 244,12 Mx

Satzungen 12 000 000
Von den verbleibenden 222 348 244 12 M

beantragen wir
der Reserve B 2500 000 Mk
für Abschluss
Gratifikationen an
die Angestellten 2 850 000 5 350 000

mu Jzu überweisen
Von dem übrig bleibenden Betrage von

abzüglich 3 019 749,50 Mk Vortrag auf
neue Rechnung erhalten nach S 36 d
der Satzungen der Aufsichtsrat und
die Lokalausschüsse 79 Gewinn

16 998 244,12 M

anteil mit 978 494 62
Wir schlagen vor von den restlichen 16 019 749,50 M
6 Superdividende auf
200 000 000 Mk mit 13 000 000
zu verteilen und den Ueberschuss von 3019 749,50 Mk

auf neue Rechnung Vvorzutragen
Es würde demnach erhalten

jede Aktie von Nom 600 Mk 75 Mk

x v x 1200 150 2 Bivldende
Wenn die Generalversammlung unsere Anträge genehmigt

so würden sich unsere bilamzmä sagen Reserven
erhöhen auf

1 Gesetzliche Reserve A 66388 031,30 Mk
39 095 316,422 Reserve3 Kontokorrent Reserve 7016 652, 28

zusammen 112 500 000 Mk
56 259 des Aktienkapitals von 200 000 000 M

Berlin im Februar 1913

Der Vorstand der Deutschen Bank
A von Gwinner E Heinemann Dr K Helfferich Panl M Herrmann

C Klönne P Nanklewitz C Michalowsky 0 Sohlltter
G Schröter O Wassermann

Bekanntmachung
Die Uoberjchüſſe welche in der vom 16 Januar 1013 bis 18 Ja

nuar 1013 beim ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Vaorfteigerung
der in dem Monat Oktober 1911 verſetzten und erneuerten Pfänder
Pfandnummer von 60221 bis 63514 und Pfandſcheine in braunem
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung frei gewordenen
Pfänder ſind innerhalb dor einfährigen Präkluſivfriſt

vom 27 Januar 1913 bis 26 Januar 1914
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rücgabe der Pfandſcheine und
gegen Quittung in Empfang zu nohmenAlls in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei ge
wordenen Pfänder verfallen dom Reſervefonds des Leihamts bezw
der Ortsarmenkaſſo

Halle a S den 24 Januar 10913Das Leihamt der Stadt Halle a S

Stipendienfür Veſucher gewerblicher Fachſchulen
Die Handelskammer zu Halle a d S kann in dieſem Jahre aus

dem Erttägnis der Bankier Eruſt Haaßengier Stiftung ſan
Stipendien zu je 75,00 Mk bewilligen Tüchtige und ward
junge Leute Söhne Halleſcher Bürger welche die e eſu
gewerblicher in Halle a d S beſtehenden Fachſchulen erfordes
lichen Mittel nicht ſelbſt aufbringen können ſind in erſter Linie r
berückſichtigen nur wenn in Halle a d S zwoeckentſprechende v n

h ihn W Bewerber welche auswärtige Schule
eſuchen ber tigt werdenFerner kann ein Stipendium von 150,00 Mk und wer

ſolche von je 100,90 Mk aus dem Stipendienfonds r
Handelskammer verliehen werden Dieſe Stipendien ſollen JBeſtreitung von Auslagen die durch den Beſuch einer kauſmänniſe
oder gewerblichen Fachſchule öder Bergbauſchule notwendig wer V
dienen Die Stipendien können gewährt werden bedürftigen Söhn ke
von Kaufleuten oder kaufmänniſchen Angeſtellton aus dem i
der Handelskammoer zu Halle a d S Regierungsbezirk Merſe de
mit Ausnahme der Kreiſe Sangerhauſen und Schweinis e
ſolchen tungen Leuten welche bei einer Firma des Handelkemm r
bezirkes ihre Vorbildung zu einem kaufmänniſchen oder techniſ

Berufe empfangen oder empfangen haben S uNähere Auskunft erteilt das Bureau dar Handelskammer S
Halle a d Franckeſtr 5 Bewerbunggſchreiben ſind bis 5

an die Handelskammer zu richten
Halle a d den 6 März 1913

Die Handelskammer
Steockner Werther Dr Pſohl

Prof Zanders früher Hütferseho
höhere Privatknabensohule

Halle n S Friodriohstr 24Alle Klassen von der Vorschule bis einscohlieeslrch Untersekunds
Vorbereitung zum Einj PFreiw Examen

Prospekt Telephon 2686
haut u Oleavriusſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote ſind bis
Dienstag den 11 März 1915 vormittags 9 Uhr

im Magiſtrats Bueau l Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen und
auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden kann

Halle a S den 7 März 1913

galsohnle Blankonburg Harz
t

mit unter pereönl Leitung des unterzeiehne
Direktörs Berechtigung enm VebergsosAlumnat U Gberso kunde e er

7 sohule u um eitnaj, reiw Dienst VrSchüler heim kostentrei Direktor Proteasor Rhotort

Städtiſches Tiefbangnnt

Das neue Schuljahr beginnt Donnerstag den 3 April um
ha der zesetzten Frist nicht zum Umtausch eingereicht sind

Königliche Tieräratlichs Rochsehule
Das Sommerſemeſter 1913 beginnt am 15 April Nah Auskunft

mier koſtenfreier Zuſendung des Program

roktor r M Wahl
v Uhr Anmeldungen nimmt entgegen und h erteilt der erteilt auf Anfrage

r die Direktion
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Bank für Handel und Industrie
Darmstädter Bank e

Bericht über das 60 Geschäftsjahr 1912
Die Entwickelung und das Erträgnis unseres Instituts

wurden im Berichtsjahr durch die gleichen Erscheinungen
gie im Vorjahr beeinflusst Wiederum boten eine bis zur
fochkonjunktur gesteigerte auch in den erzielten Preisen
johnende Beschäftigung zahlreicher wichtiger Industriezweige
ind die Aussicht auf eine gute Ernte die Voraussetzungen für
eine günstige Tätigkeit im Bankgewerbe Und abermals
wurden diese Aussichten beeinträchtigt durch eine plötzliche
inerfreuliche Gestaltung der ausserpolitischen Lage und ihre
ſatmende Rückwirkung auf das wirtschaftliche Leben Im
Unterschied zu 1911 das gleich anfangs leichte Geldsätze
prachte stand die Entwickelung der bankgeschäftlichen Tätig
reit im Jahre 1912 zunächst unter der Einwirkung einer Ver
gteifung des Geldmarktes bis in den Juni hinein hie erst zu
diesem Zeitpunkt der Reichsbank die Herabse zung ihres
Wechseldiskonts um ein halbes Prozent gesattete Die daran
sich schliessende Erleichterung der Geldverhältnisse die
eine seltene Erscheinung über den Schluss des dritten
Vierteljahres hinaus andauerte und diesen Termin verhältnis
mässig leicht gestaltete wirkte auf das Geschäftsleben in
ünstiger Weise ein und gab unserer Bank reichliche und

ſohnende Gelegenheit zur Betätigung Die Hoffnung hier
durch nicht nur die Wirkungen der Zurückhaltung in der
ersten Jahreshälfte ausgeglichen sondern darüber hinaus die
Erträgnisse gesteigert zu sehen zerstörte dann im Herbst der
Ausbruch des Balkankrieges der die Lage des Geldmarktes
rasch verschlechterte die Reichsbank zu schnell aufeinander
folgenden Diskonterhöhungen zwang und die Umlaufsmittel
durch Bar Entziehungen seitens geängstigter Sparer ein
schränkte Wie im Vorjahr gelegentlich der Marokko Affäre
so hat auch im letzten Viertel des Berichtsjahres die deutsche
Bankwelt den leider noch immer andauernden schwierigen
Verhältnissen gegenüber gut standgehalten dank dem uner
schütterten ihr seitens des Publikums entgegen gebrachtenVertrauen dank aber auch der Mässigung un n

in der Eingehung neuer Geschäfte die sich die Banken in
völliger Uebereinstimmung mit den auf die Herbeiführung
einer erhöhten Liquidität gerichteten Bestrebungen der Reichs
bank willig auferlegt hatten Wenn die Erreichung dieses
auch unsererseits angestrebten Zieles in den Abschlussziffern
unseres Instituts für 1912 noch nicht in dem Von uns ge
wünschten Masse in die Erscheinung tritt so ist das darauf
zurückzuführen dass wir es in den shweren Zeiten der letzten
Monate des Vorjahres für unsere vornehmste Pflicht er
achteten unserer Klientele gegenüber von Restriktionen in
der Kreditgewährung abzusehen ihr vielmehr helfend zur
Seite zu treten Im Hinblick auf die dadurch bedingte Er
höhung der Kreditgewährung an die Kundschaft haben wir
den Erwerb von Diskonten zur Anlegung von flüssigen
Mitteln zeitweis eingeschränkt

Die Entwikelung unseres laufenden Geschäftes hat im
Vorjahr weitere erfreuliche Fortschritte gemacht und bildete
mehr und mehr die Grundlage unserer Erträgnisse Dadurch
haben die durch das letzte Vierteljahr 1912 herbeigeführten
Minderergebnisse unseres Konsortial und Effektengeschäftes
zu denen wiederum der Kursrückgang unseres Verhältnis
mässig grossen Besitzes an Staats und anderen fest verzins
lichen Papieren nicht unerheblich beigetragen hat ihren Aus
gleich gefunden Die Umsätze haben sich weiter um rund
5 Milliarden auf 62 Milliarden erhöht Die Zahl der Beamten

jetzt 2847 gegen 2678 im Vorjahr hat eine Weitere
Steigerung erfahren insbesondere auch durch die Errichtung
einer Filiale in Hamburg die sich zu unserer Zufriedenheit
entwickelt hat sowie einer neuen Depositenkasse in Leipzig
Hand in Hand damit ist wiederum eine Vermehrung der Ge
hälter und Zuwendungen für das Personal eingetreten Dem
Wirtschaftlich schwächeren Teil unserer Angestellten haben
Wir auch im Berichtsjahr eine Teuerungszulage gewährt Die
am 1 Januar ds Js in Kraft getretene reichsgesetzliche An
gestelltenversicherung veranlasste uns zu einer Prüfung wie
dem Personal die über die Leistungen der Reichsversicherungs
anstalt hinausgehenden Benefizien der Pensionskasse unseres
Instituts am zweckmässigsten erhalten werden könnten Im
Benehmen mit dem Kaiserlichen Aufsichtsamt für Privatver
Sicherung und unter Zustimmung der Beamtenschaft wird die
Pensionskasse als sogenannte Zulagekasse fortgeführt werden

Mit der Breslauer Diconto Bank deren Berliner Ab
teilung im Jahre 1902 auf unser Institut überging war damals
ein zehnjähriger Kartellvertrag geschlossen worden der
unserer Bank einen ihrem Aktienbesitz entsprechenden Ein
flüss auf die Verwaltung des schlesischen Instituts einräumte
Nach dem mit dem Schluss des Jahres 1912 erfolgten Ablauf
dieses Vertragsverhältnisses das zur beiderseitigen Zufrieden
heit bestanden hatte führten die Erwägungen über seine Ver
längerungen zwischen den Vorständen beider Banken zu dem
Ergebnis im Hinblick auf die inzwischen erfolgte Gestaltung
der schlesischen Bankverhältnisse die Breslauer Disconto
Bank ganz in die unsrige aufgehen zu lassen Die am
3 März ds Js stattgehabte Generalversammlung der Bres
lauer Disconto Bank hat die dazu erforderlichen Beschlüsse
gefasst Nach diesen erhalten die Aktionäre der Breslauer
Disconto Bank für je eine Aktie à A 1200 eine solche
unseres Instituts à A 1000 ausserdem wird den Breslauer
ktionären noch eine bare Zuwendung aus den Reserven der
eslauer Disconto Bank gewährt Dies für den Umtausch

der Breslauer Aktien erforderlichen Aktien unseres Instituts
sind uns von Grossaktionären zur Verfügung gestellt worden
sodass eine Kapitalsvermehrung unserer Bank einstweilen
nicht in Frage kommt Wir versprechen uns von dieser Mass
nahme eine Weitere günstige Gestaltung unseres schlesischen
Geschäftes

Wir schlagen der Generalversammlung Vor die gleiche
Dividende wie im Vorjahr mit 629 2u Verteilen wobei sich
folgende Rechnung ergibt

sonstige börsengängige Wertpapiere

Der Bruttogewinn beläuft sich einschließlich
des Vortrages von 466 911 10 aus dem Jahre

1911 auf A 24966 117 84davon ab
a Handlungsunkosten einschließ

lich der Tantiemen an den Vor
stand und die Oberbeamten im
Betrage von 1 566 623 27 9507 668 32

b Steuern 1182797 87c Zuwendungen an die Beamten
deren Pensionsfonds sowie für
wohltätige Zwecke 1952080 67

d Abschreibungen auf Immobilien
und Mobilien 568270 95e Rückstellung für die Talonsteuer 620000 13830817 81

bleiben 11155 300 03
davon sind zu zahlen die statutenmäßigen Tantiemen

für den Aufsichtsrat 790 der 4000000 be
tragenden Superdividende

verbleibt ein VUeberschuß von 4 10875800 08
aus welchem die beantragte Dividende von 6
zu entnehmen ist mit 10400000

während der Rest von
auf neue Rechnung übergeht

Bei diesem Vorschlag ist die Talonsteuerreserve über die
regelmäßige Dotierung von 160000 hinaus noch um den Be
trag von 460 000 im Hinblick auf die bereits in diesem Jahre
einsetzende Fälligkeit der Talonsteuer verstärkt worden

Es würden somit 65 auf die Aktien von 1000 und
27 85 auf die Aktien von fl 250 zur Verteilung kommen

Zu einzelnen Posten unserer Bilanz haben wir noch folgende
Erläuterungen zu geben

Grunclkapital und Reserven
Das Grundkapital setzte sich am Anfang des Berichtsjahres

zusammen aus 4480 Stück Aktien ä fl 250 nom 1920000
und aus 158 080 Stück Aktien à 1000 nom 158080000
Im Jahre 1912 haben Inhaber von alten Guldenaktien von der Be
fugnis dieselben in Aktien à 1000 umzutauschen zu einem
Betrage von 217 Stück nom 93000 Gebrauch gemacht

Das gesamte Grundkapital bestand sonach Ende 1912 aus
4263 Aktien à fl 250 nom A 18270001581758 a 1000 S 158 173 000

zusammen nom 160000000
Die Reserven unseres Instituts stellen sich per 31 Dez 1912

wie folgt
I Die Allgemeine Reserve gesetzliche Reserve

gemäß S 262 H G beziffert sich auf 19000000
2 Die besondere Reserve früher Hauptreserve

beträgt 7 a 7 o d 13000000zusammen A 32000000
Eigene Wertpapiere

Am 31 Dezember 1912 enthielt der Effektenstand in den ein

zelnen Hauptrubriken ca Anleihen und verzinsliche Schatzanweisungen
des Reichs und der Bundesstaaten e 17017028 30

b sonstige bei der Reichsbank und anderen Zen
tralnotenbanken beleihbare Wertpapiere 53235 223 15

und zwar u1 festverzinsliche Werte 50500946 19
2 Aktien von Eisenbahnen und e

Banken 66764191 653 Aktien von Industriegesell
schaften 62531590 39 17378728 23

d sonstige Wertpapiere T7015661 78
zusammen 47246641 46

Konsortialbeteiligungen
Von den vor dem Jahre 1912 eingegangenen Geschäften

sind unter anderen die folgenden abgewickelt und die darauf
bis zum Schlusse des Jahres 1912 zur Ausschüttung gelangten
Gewinne verrechnet worden

4 Württembergische Staatsanleihe von 1911 45 Hanno
versche Landeskredit Anstalt Obligationen Em 1911
45 Obligationen der Oberrheinischen Eisenbahn Ge
sellschaft 490 Obligationen der Allgemeinen Elek
trizitäts Gesellschaft 4970 Obligationen der Elektri
zitäts Lieferungs Gesellschaft 457 Obligationen der
Rheingau Elektrizitätswerke Aktiengesellschaft Aktien
der Bayerischen Celluloichwarenfabrik vorm Albert
Wacker Aktiengesellschaft Aktien der Maschinen und
Armaturfabrik vormals Klein Schanzlin Bechker
55 Obligationen und Aktien der Russischen Gesell
schaft Allgemeine Elehktrizitäts Gesellschaft Aktien
der Compagnie Centrale d Energie électrique Aktien
der Schweizerischen Gesellschaft für Metallwerte Kuxe
der Gewerkschaft Rastenberg Aktien der Deutschen
Hypothekenbank in Meiningen Kommancdit Anteile
von 1911 der Direction der Disconto Gesellschaft
Aktien der Amsterdamschen Bank Ablösung der
Gründerrechte Aktien des Créclit Anversois

Die grösseren Finanzoperationen an denen wir uns im
Jahre 1912 durch Uebernahme oder Beteiligung interessiert
haben und die grösstenteils bereits abgewickelt wurden sind
im wesentlichen die nachstehenden

4 2 Deutsche Reichsanleihe und 45 Preussische konsoli
dierte Staatsanleihe von 1912 45 Eisenbahn Anlehen
und 42 Allgemeines Anlehen der Königlich Bayerischen
Staatsregierung 42 Lübecker Staatsanleihe 42 Olden
burgische Staatsanleihe von 1912 4 Württem
bergische Staatsanleihe von 1912 42 Belgische Schatz
bons von 1912 Bulgarische Schatzbons von 1912 47
Anleihen der Städte Altona Barmen Bromberg Char
lottenburg Dortmund Leipzig München Saarbrücken
Ulm Wiesbaden 470 Anleihe der Anatolischen Eisen
bahn Gesellschaft Serie III 4570 Hypotheken Pfand
briefe Serien XIX und XX der Berliner Flypothekenbank
Aktiengesellschaft 499 Obligationen der Elektrizitäts

h S
d

5 J JC W hJ J S V V 4 e W WS d W re dJ V DSShohGb W S

2380000

7 T 50008

C WWd W Se c

werk Süchwest Aktiengesellschaft 495 Obligationen
der Elektro Treuhand Aktiengesellschaft 4 Obli
gationen der Grossen Casseler Strassenbahn 45 Obli
gationen der Grossen Leipziger Strassenbahn 4
flannoversche Landes Kredit Anstalt Obligationen zwei
Emissionen 55 Obligationen der Heldburg Aktien
gesellschaft für Bergbau bergbauliche und andere in
dustrielle Erzeugnisse 495 Schuldverschreibungen Ab
teilung IX der Herzoglichen Landeskreditanstalt zu
Gotha 45 Obligationen der Hessischen Eisenbahn
Aktiengesellschaft 55 First Mortgage 53 year Gold
Bonds der Interborough Rapicd Transit Company 47
Pfand und Kreditbriefe des Landwirtschaftlchen Kre
ditvereins im Königreich Sachsen 45 Obligationen
der Ludwig Loewe Co Aktiengesellschaft 45275
Obligationen der Maschinen und Armatur Fabrik vor
mals Klein Schanzlin Becker National Raihways of
Mexico one year promissory notes 4 91 hypothe
karische Schuldverschreibungen von 1912 der Ueber
landzentrale Birnbaum Meseritz Schwerin a W

Neue Aktien der Allgemeinen Elektrizitäts Gesellschaft der
Allianz Versicherungs Aktiengesellschaft der Bens

berg Gladbacher Bergwerks und Hütten Aktien Gesell
schaft Berzelius der Chemischen Fabrik Griesheim
Elektron der Comptoir Foncier Aktiengesellschaft
für Grundkredit der Deutsch Luxemburgischen Berg
werks und Hütten Aktien Gesellschaft der Deutsch
Ueberseeischen Elektrizitäts Gesellschaft der Eduard
Lingel Schuhſabrik Aktien Gesellschaft Erfurt der

Filter und brautechnische Maschinenfabrik Akt Ges
vormals L A Enzinger der Gesellschaft für elektrische
Unternehmungen der Gesellschaft für elektrische Be
leuchtung V J 1886 St Petersbung der Hamburg
Amerikanischen Pachketfahrt Aktien Gesellschaft der
Imatra Société Anonyme pour Pexploitation et la

distribution Energie électrique Brüssel der Rheini
schen Stahlwerke der Russischen Gesellschaft All
gemeine Elehktrizitäts Gesellschaft neue Aktien Serie L
und 49 Obligationen Emission 1910b der Deutsch
Südamerikanischen Telegraphen Gesellschaft Aktien
gesellschaft neue Aktien und 475 Obligationen der
A Riebeck schen Montanwerke Aktiengesellschaft

Neue Aktien der K K Priv Allgemeinen Oesterreichischen
Boden Credit Anstalt Wien der Amsterdamschen
Bank der Azow Don Commerzbank der Banca Mar
morosch Blank Co Societate Anonima Bucarest

der Bank für elektrische Unternehmungen in Zürich
der K K Priv Bank und Wechselstuben Aktien Gesell
schaft Mercur Wien der Ostbank für Handel und
Gewerbe der Preussischen Pfandbriet Bank der Russi

schen Bank für auswärtigen Handel der Württembergi
schen Vereinsbank in Stuttgart

Dauernde Beteiligungen bei anderen Banken und Bankfrmen
Die unter obiger Ueberschrift laufenden Engagements be

zifferten sich Ende 1912 auf
16484209 95 Aktien von Banken

2580000 Kommangitistische Beteiligung bei Bankgeschäften
19064209 95
Die hierauf laut Gewinn und Verlust Konto entfallenen Ge

winne verteilen sich
1 auf unseren Besitz an Aktien mit 4 960815 60
2 auf unsere Kommandit Beteiligungen mit 1389567 76

1150383 36
Bankgebäude

Dieses Konto umfaßt unsere Bankgebäude inkl Mobiliar und
Einrichtung in Berlin Darmstadt Frankfurt a Halle a
Hannover Leipzig München Nürnberg Bamberg Frankfurt a
Freiburg Breisgau Giessen Neustadt Haardt Quedlinburg
welche unter Berücksichtigung der bisherigen und der per
31 Dezember 1912 vorgenommenen
Abschreibungen mit 4A 17811904 96

abzüglich Hypotheken und Restkaufgelder
auf Berlin Werderscher Markt 4 Schinkel
platz 5 Niederlagstraße 455 auf Hannover
Aegidientorplatz 3 auf Freiburg Breisgau
Münsterstraße 2 im Gesamtbetrage von 2350000
d h per Saldo mit T Tr T67 507

in der vorliegenden Bilanz erscheinen
Zweiganstalten

Unser Institut besaß am 1 Januar 1013 neben seinen r
sitzen in Berlin und Darmstadt Zweiganstalten in folgenden
Städten und zwar

Filialen in Düsseldorf Frankfurt a Halle Saale
Hamburg Hannover Leipzig Mannheim
München Nürnberg Stettin Straßburg i Els

Niederlassungen in Bamberg Cottbus Forst Lausitz Frank
furt a Freiburg Breisgau Fürth Giessen
Guben Landau Pfalz Neustadt Haardt
Offenbach a Quedlinburg Wiesbaden

Depositenkassen in Bamberg Berlin und Vororten 30 Darm
stadt Frankfurt a M Hannover
Leipzig Greifswald Ludwigshafen a Rh
Prenzlau Sorau N Spremberg Star
gard i Stettin

Agenturen in Alsfeld Oberhessen Butzbach Herborn
Kehl Pasewalk Sangerhausen Senftenberg
Die Direktion

Durch die von uns bestellte Kommission ist die in den An
lagen des gegenwärtigen Berichts wiedergegebene Bilanz sowie
die Gewinn und Verlust Rechnung des Instituts eingehend ge
prüft worden wir finden gegen dieselben nichts zu erinnern und
erklären uns mit dem vorstehenden Bericht der Direktion welchem
wir nichts hinzuzufügen haben in allen Teilen einverstanden

Der Aufsichtsrat
Dr Kaempk

Vorsitzender

e
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e n e hn e d
7 r7 v 7 4 r 7 cr 7 r rr c r c r 7c c 5 r 7und allen Raslierapparaten welche Kratzen und nur einige Male brauchbar sind

Der echte Mulcuto rasiert sametweich und bedeutet eine wirkliche Wohltat auch für die empfindlichste Haut
ein Brennen der Haut mehr Die Rasierklingen sind jahraus jahrein brauchbar und werden wenn stumpf geworden gratis

wieder geschärtt Durch dieses einzig dastehendes Vortell sind die Rasier en unserer ständigen nlosentrolle Suterworfen und übernehmen wir für stets haarscharfe Klingen We h Der 2222 ist deshalb prak
tiseher und iswürdiger wie irgend ein anderer Apparat Den teueren ausländichen A en weit äderlegenEin criumpb der deutschen Frbeit Bereits üder Minion im Gebrauch Tausende Anerkennungsschreid

Preis nur Mark 50 per Stück Mit versilbertem Scohaumfänger Mark 50 Die neue uxusausführung nur Mark 50
Versand täglich 30 Tage auf Probe durch die alleinigen Fabrikanten

Mulcuto Schnell Rasierapparat Fabrik Paul Müller Folingen
Hammerwerk Stanzwerk Hohlschleiferei GalvanostegischeEingetragene Sohutrmarka Bel Bedarf in feineten Stahlwaren verlange man den Spezialkatalog der gratis versandt wird Wiederverkäufer gesucht

Die am l April e fäligen t h u ec3n von 15 März er Pmpfeble meine hochfein m Gesehmack Geldverkehr rab bei unſerer Kaſſe ſowie ſämt ö t ff 200 0 170 60 t e J clichen Pfandbrief Verkaufsſtellen o 8 5 898 a Ptd C y l l Die am 1 April 1913 fälligen r n 25 7
Zinsscheine unserer

II

werden bereits vom 15 März er
ab bei uns und unseren bekannten
Einlösestellon bezahlt

Greiz den 3 März 10913
Mitteldentsche

BRodenkredit Anstalt

der Bank eingelöſt

X
kolen Credſt an

hahag 27723 00 160 140 120 100 80 P

Tee ma z 00 300 40,200
Ferner durch grosse Abschiüsse in nur In Qualitüten

Pflaumen enlifornisehe a Ptd 80 70 60 50 40 P

a

Be r

munen munenliefert das eohte triohterlose Gramola Gramwmophon von 60 r
an andere Fabrikate von 20 HI an

Neuanufnahmen des berähmten OrehestersAntliche Bekanntmachungen Ringäpfel 50 50 Pf ſtit t d Palais de danse Der Iebe Augustin Antoliebehen
A rikosen 70 et n n öhk er Puppohen da mein Augensternh e mee eetreffe Firma o 9Albert Hampe Nachfolger Guſtav Miscohobst sehr ſein b50 Pt n n lehen durch 3 ger General Vertrieb

meiſter a D SohmidtsdorfWaage Halle a S iſt heute ein
Halle a Rob Franzſtr 7 lTel 1709

getragen Offene Handelsgeſell
ſchaft Der Kaufmann WillySturm
iſt in das Geſchäft als perſönlich
haftendor Geſellſchafter oingeireten
Die Geſellſchaft hat am 1 Januar

Atere bepeiger SrasseGust Uhlig Halle 4 S e wen an
Grösste Repaoratuar WeoerkstätteP verkaufen

Gomüss und Fruchtkonserven 1912
in nur strammer Vackung und Ia Qualitäten

zu be deuten herabgesetzten Preisen
Ausserdem empfehle meine gang vorzöäglbegonnen Der Uebergang T J c me s not d W ruh Schreibarbriten feder Artbegründeten Forderungen und 2 I IE BI M eVerbindlichkeiten auf die Geſell u g wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine Vervielfältigungenſchaft iſt ausgeſchloſſen Rot weine Bö uotroter ff VI C 85 Gasthof Verkauf Nundſchriſt Stenographie u a liefert

alle a den I März 1913 I Lhbäteau Duplessir 1905 F 25 Ungarwein n 25 v rKönigl Amtsgericht Abt 19 h er ar e ne e Hallif chye Kchreib ſtubeIn das hieſige Handelsregiſter Obhtegu do Macan 1604 50 verhältniſſehalber zu verkaufen Genteinnütz Unternehmon Veoſchäftigung Stollonlvſer Hills
Jare zu 737 betreffend die offene J Valeyrao 1805 x 150 Weiasweine e günſtige Lage ten o en W e rganarbeit ank Stunden und 753
andelsgeſellſchaft S Joachims Martin 40 Niersteiner Dornthal F 150 vertehr Logierzimmer flott Umſatz ich s btwal Halle a S iſt re Im ſage 15 Rosenheimer 150 in Bier Wein Lrkör rc Stallung

tragen Dem Dr Theodor Baer Cotes Frouton 20 Rüdesheimer 25 für Ausſp Näheres erhalt Refl nin Halle a S iſt Prokura erteilt Taragonae Ers f Portw 10 Mittelweier Rieesliog I unter S B 1875 poſtlag Merſe
Halle a S den 1 März 1913 4 I Reiohenweier I burg a SKönigl Amtsgericht W 19 Samos ff 10 Bowlenwsin t 75 X Ei f jli VinIn das hieſige Handelsregiſter I CLlairet ff 95 Apfelwein 45 imamien via

Abt B u 123 betreffend Gottfried ß ubiaer Lage Windner Aktiengeſollſchaft in I Mital des Bar und Hintergarten NähekeMt Je S Wilterind preiswert zu verPaul Runkoellmmendorf iſt heute eingetragen Rabatt RabattHermann Olters r in Spar Spar kanfen Werte Adreſſen unter bitten wir herziioh und äringend uns die Mittel zur Pflege
mmendorf iſt Geſamtprokura Vereins vormals Otto Mille Verems B E 8244 a Rud Moſſe Halle armer Wöchnerinnen und erkrnnkter Hausſraouen

Grunaistiüiek
mit flottgehender Fleiſcherei
modern eingerichtet elektriſch
Betrieb welche zum I Oktbr
pachtfrei wird zu verkaufen
Off u 8276 a R Moſſe Halle

Untertaillen er ä

dahin erteilt daß er in Gemein
ſchaft mit einem anderen Proku
riſten zur Vertretung der Geſell
ſchaft befugt iſt

Halle a den 1 März 1913
Königl Amtsgericht Abt 19

In das hieſige Handelsregiſter
Die schönsten Nußtorten

seit 67 Jahren unerreicht liefert die

e Geiststrasse 68 dadurch gu gewöb unseremS ren dass sie als zahlende Mitglieder VereinW S deitreten Die immer zunehmenden Bitten um Pflegerinnenj beweisen wie nötig unsere Arbeit ist Aber pur wenn uns
mehr Mittel als bisber zur Vertügung etehen Können wir den

j vaormehrten Antorderungen geracht werdev
ir machen auch aut unsere in den Geschäften autge

atellten Sammelbüchsen autmerksam

Halle S iſt heute eingetragen Die Firma iſt erloſchen
alle g den 28 Febr 1013Königl Amtsgericht Abt 19 ſp Unterriecht

In das hieſige Handelsregiſter
Abt Bzu 286 iſt heute eingetragen
V tate Lefezirkel Halleſcher

uchhändler und Franken
Lang Geſellſchaft mit beGr ter v Hgiuns gi dem
es Unternehmens iſt dir Zu des Konservatoriums und
ſammenlegung der von den Ge Riemann Sseminars
ſellſchaftern betriebenen Journal Kinder bezw Anfänger
Leſozirkel und deren gemeinfame monstl 8 Lektionen tür 8 Mk
Fortführung Erwerb gleicharti Dient auch als Vorbereitung
ger oder ähnlicher Unternehmun tär die Oberslassen deren

Prüfangs Verzeichnis bis jetzt
on 200 verschiedene wertvolle
Kompositionen darunter allein
oa 40 verschiedene Klavier

Konzerte autweist
Sprechzeit

2 bis 2 und 7 dis T

gen Das Stammkapital beträgt
30900 Mark Geſchäftsführer ſind

Krukenbergstr 27 paort
Kapell meister

e Albert RNeubert

6 Gompes de la Porto

Abt B zu 203 betreffend SaaleBergwerkögeſellſchaft mit Konaitorei P t Er Steinstr T Große Auswablrn oft eezun von er m a utse z Fernspr 477 n Sohnes iaonn 62 Stein s e en nd Dorots Atel dungen anm Bottriet
Der Vorstand der ne edes deutsch gvangelischen Frauenbundes

M v Nathusius Advokatenweg 30 J Riedkel Advokaten
Weg 36 II Kraomer Franckepiats 1 H Baltzer Francke

platz I A Eggert Thüringerstrasse 20

frisch eintreffend
Vorzügliche Bücklinge un 70 v
Vorzügliche Sprotten a 69 v

Ferner empfehlen in beſter Qualität
Stangenspargel rtaſtart 29 w 1 90
Stangenspargel a 105 146 1 20
Schnittspargel a 140 120 65
Schnitthbohnen 29
Gem Gemüse 75 00 48

nſerem HauſeW nern einige ſchulpflichtige Kinder
liebevolle Aufnahme Gewiſſenhaſte individuelle Erziehung und
Pflege Beaufſſichtigung der Schularbeiten Vorzügl Koſt mäßigo

Penſion Beſte Referenzen
Dir Voigt Halle a Krukenbergſtraße 27 II

a rot n ren

Uns Kann nichts mehrpassierenalle Buchhändker Richard
aquer Halle S und Kaufmann
ax Lang Verlin Schönederg

Der Geſellſchaftsvertrag iſt am
Dezember 1912 16 und 27

Januar 1913 feſtgeſtellt Die Ge
ſellſchaft endet mit dem 31 Dez
1917 Sie gilt immer wieder als
auf fünf Jahre verlängert wenn
ſie nicht 6 Monat vor Abtauf
von einem Geſellſchafter gekündigt
wird Die Geſellſchaft wird von

e es e

c

a Auezwei Geſchäftsführern zuſammen
rechtswirkſam vertreten Die Ge
ſellſchafter bringen als Sachein
lagen die von ihnen am hiefigen
Platze betriebenen Journal
Leſezirkel mit allen dazu ehörigen
Unterlagen Geſchäftsbüchern nebſt
dem Journal Material ſoweit
ſolches zur Fortführung erforder
lich iſt ein und zwar die Firma
Jbbert Neubext und Pfefferſche
echhandlung in Halle S zum

Privat Anterridht
Weißnäh Klövppeln 2c wird grol

Kreiſen Proſpekte poſtfrei durch
Frl Kl Martint Jnh d Frauen
Jnduſtrieſchule Friedrichſtr 67

vis 7is Theater
Teufels Sperialitäten
Letbbinden Suspensorten

t Kunſthandarb Malen Schneid 8

ert Vorzügl Empfehl aus beſten J

Kohlrabi
Spinat
Pflaumen
Gem Früchte
Birnen
NMirabellen

2 Pfd Doſe

2 Pfd Doſe

2 Pfd Doſe

2 Pfd Doſe

2 Pfd Doſe

35
45 v
45 v
75
65

Vſachs nur noch

Politur
verwendet

u Mama statt Parkett Linoleum Bohner

Slättat nichterte von 9600 M Die offene Monnassbinden 2 Pfd Doſe 75 PfHandelsgeſellſ GeradohalterſKetter upwig 9 Diatonbänder für Krampfadern Kirschen Doſe 70 f u erWerte von 660 M die FirmaKarl Pritſchow Halle S zum
Werte von 600 die Firma
Otto Hendels SortimentsBuchhandlung Onſtav Ehlers
Halle r zum 5 on uoffene aredels geſellſchaft
Glöckner Niemann Halle S

HnlIe aF Relhwig Barſässereir 10
Fernruf 2020 Gegr 1831

Die Volksküchen
befinden ſich

Brunoswarte Nr 31

Stachelbeeren 2Pfd Doſe 70

F H Rrause
r Zu haben in Drogerien

n n n a
nene

l

l

Gumiol
l

l

e

r ins r Zur c N Markt im roten Turm e in rn chn e do i gn a m tet Svenen er n kg t von Alter Markt 18 v M WeinrebGeſellſchaft mm e r u V Garten ndſchränkt J ganze Portion zu 25 Pfgren n 10000 rin zum j ſalbe wornon In i Bfg h elalle S den 28 Febr 013 Marken zu ganzen und halben t r reKönigl Amtsgericht Abt 19 r c i aller uneelin in bei t ezu ösen Thür werben können ſind a haben bei Kaufgesuche Zu S vringen Herrn Kaufmann Paul Runkol 7 S oòd4 l o à II l 0 zänete e Hellgrau langſam bindend uPnedagogium für Kunnben vormals Olfio Hllie Geiſtſtr 68 in Anhalt u e u ne durchaus volumbeſtändigSexta bis ifrerſerunda Einſahr und bei Herrn Kaufinann Ludwig Eiſen Metalle Lumpoen Zeit u 7 JVorberoitung Auch Forienheim j Sarth Leipzigerſtraße 60 Nähe Flaſchen kauft u holt ab Lädwig hat wieder h Wohlſelles krsatzmateria
Proſp durch Prof Dr Posselatt des Leipziger Turmes Schwetſchkeſtr 14 Tel 4187

Zwangsversteigerumg
Sonnabend S d Mts von 9 Uhr vormittags an

Nelasse

oehensehnitze
I

I dieſem an Qualität ziemlich
gleichkommend Insbeſond gutverſteigere Poſtſtraße 15 hierſelbſt öffentlich meiſtbietend en barDie ge ich tung Cafs al 2 üfetts mit hechf Blerdeuck zum Faſſadenvutz ferner ausappravrat 1 et 6 Wände Ware div Ge v a friſch gemiſcht n ne u Umdecken v Daher2öeinr a aut ber er 2 Neonlenchter ſi Stalhipendel und eng Nanu 52 n elzirka 50 m Krep okuslätefer v naſ s brechev s konſer empfiehlt dieſelben u arbegte rhärtungsefählgkoltvator Grammophon m Platten div n F Halle a S zu billigem Preiſe Geind w r rwdria svollzieher kr A Halle a S e TageNB Verſteigerung findet beſtimmt ſtatt d 13
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